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Hörspiel-Episoden von verschiedene Autoren, u.a. Werner Wollenberger, Fritz 
Schäuffele, C.F. Vaucher, Guido Baumann, Hans Hausmann 

«Neu einstudiert: 'Verzell du das em Fährimaa'. Eine Sendung mit 
unwahrscheinlichen und unerklärlichen Geschichten», steht schlicht und einfach in 
der Schweizer Radio Zeitung Nr. 17 des Jahres 1953 zur Ursendung dieses Hörspiels 
am Samstag, dem 2. Mai 1953. Wer hätte ahnen können, dass damit der Grundstein 
gelegt war für einen absoluten Publikumsrenner. Ob die geistigen Väter der 
Fährimaa-Reihe - allen voran Werner Wollenberger und Hans Hausmann - damals 
schon an eine Fortsetzung ihres Grusel-Experimentes gedacht haben, wissen wir 
nicht. 

Jedenfalls sendete Radiostudio Basel zwischen 1953 und 1964 ein- bis zweimal pro 
Jahr eine neue Fährimaa-Geschichte. Der Publikumsliebling in Sachen 
Gänsehautgeschichten war stets ähnlich aufgebaut: Ein unvermutetes Ereignis führt 
eine Gruppe von Menschen - häufig unterschiedlicher Herkunft und Prägung - 
zusammen, und die Umstände inspirieren oder zwingen diese Menschen, sich die Zeit 
zu vertreiben. Und was ist spannender, als sich gegenseitig mit Schauermärchen in 
den Bann zu ziehen? Boccaccio tat es, und auch Wilhelm Hauff bediente sich 
erfolgreich dieser Form. 

«Unheimliche und unerklärliche Geschichten» heisst es im Untertitel zu dieser Reihe, 
die in lockerer Folge während rund 10 Jahren (1953 - 1964) in den drei Studios Basel, 
Bern und Zürich mit jeweils unterschiedlichen Autoren und Mitspielern produziert 
wurden. "Verzell du das em Fährimaa" ist sozusagen der überlange Vorgänger des 
"Schreckmümpfeli" (die einzelnen Episoden sind durchschnittlich 70' - 80' lang). 

In den ersten beiden Episoden dieser beliebten Reihe schufen erst ein 
Flugzeugabsturz und dann ein Schiffsunglück den Rahmen für die gruseligen und 
unerklärlichen Geschichten, mit denen sich die in die jeweilige Situation geratenen 
Menschen gegenseitig kalte Schauer über den Rücken jagten. 

Die dritte Episode (von Werner Wollenberger, Hans Hausmann und Kurt Nachmann, 
81') vom Februar 1954 führt uns hinter die Kulissen eines Filmstudios, mitten in die 
Dreharbeiten zu einem Gespensterfilm. 

Die vierte Episode aus der Reihe mit unheimlichen und unerklärlichen Geschichten 
entführt uns in das schottische Hochmoor, der perfekten Kulisse für Geister- und 
Gespenstergeschichten aller Art. Im Omnibus von Glasgow nach Darkmore-Forest 
begegnen sich ein Model, eine reiche Witwe, ein Bankier und ein Drehbuchautor. Und 
sie alle haben Geschichten auf Lager, die einem das Blut in den Adern gefrieren 
lassen. 

Die fünfte Sendung (von Hans Hausmann und Werner Wollenberger, 61'25") aus 
dieser beliebten Reihe mit unheimlichen und unerklärlichen Geschichten führt uns 
ins Gebirge. Mrs. Sanders aus London, Pierre Durand aus Paris und Paul Müller aus 
Hamburg erhalten unabhängig voneinander eine Einladung von Herrn Dr. Sacletti. In 
der Schwebebahn, die zu Dr. Saclettis Haus führt, treffen die Gäste zum ersten Mal 
aufeinander, und wen wundert's dass die Bahn plötzlich - mitten auf freier Strecke 
sozusagen - stehen bzw. hängen bleibt... 

6. Episode von Erwin Roth, Otto Lehmann, Hans Haeser und Hans Hausmann: Am 4. 
Februar 1956 jagte diese Fährimaa-Sendung den Hörerinnen und Hörern von Radio 
Beromünster wohlig-gruselige Schauer über den Rücken. Ort des Geschehens ist 
diesmal das Hörspielstudio von Radio Basel. Bei den Aufnahmen zu einer neuen 
«Verzell-du-das-em-Fährimaa»-Sendung mischt sich unvermittelt eine 
gespenstische männliche Stimme ins Geschehen ein!... 

In der siebten «Verzell-du-das-em-Fährimaa»-Sendung vom 24. November 1956 
empfängt der weitgereiste Lebemann Max Geburtstagsgäste, die er zu seinen besten 
Freunden zählt, die sich untereinander jedoch noch nie begegnet sind. Der 
unheimliche Traum eines verspäteten Gastes inspiriert die Runde zum Erzählen 
eigener unerklärlicher Vorfälle aus ihrem Leben. Eine der Geschichten führt uns in 
den Mumiensaal eines Londoner Museums ... 

8. Episode, von Guido Baumann, Fred Schumacher, Fritz Schäuffele und Hans 
Hausmann: Die achte «Verzell-du-das-em-Fährimaa»-Sendung vom 26. Oktober 
1957 gewährt uns einen Blick hinter die Kulissen eines Stadttheaters in der Provinz, 
das gerade das Märchenstück «Von einem der auszog, das Fürchten zu lernen» 
aufführt. Theaterleute sollen ja besonders abergläubisch und dem Unheimlichen und 
Unwahrscheinlichen besonders zugetan sein... 

Die neunte «Verzell-du-das-em-Fährimaa»-Sendung von Fritz Schäuffele vom 29. 
November 1958, frei nach Ideen von Volsted Gridban, Jimmy Cuieu und Clifford D. 
Simak, erzählt unheimliche und unerklärliche Geschichten aus dem Atom- und 
Raketenzeitalter und trägt den bezeichnendenTitel «Verzell du das em 
Stratosphärima!». 

Die 10. Sendung vom Herbst 1960 spielt in einem Pariser Krankenhaus, dem Hôpital 
Rothschild. Der Legende nach, geht dort die Schwarze Karmeliterin um... 

Die elfte Sendung dieser Kultreihe mit unheimlichen und unerklärlichen Geschichten 
entstand 1962 und tummelt sich im Reich des Seemannsgarns und der 
Klabautermänner. Die Mannschaft des in Seenot geratenen Hochseefrachters «SS 
Odysseus» kämpft nicht bloss um Rettung aus ihrer misslichen Lage, die Seeleute 
müssen sich ausserdem mit der verwöhnten und unangebracht abenteuerlustigen 
Romanautorin Annabelle Bloomsbury-Hicks herumschlagen. 

1: Episode: . 

Mimi Dörrenberg: Helli Stehle 

Virginia Manders: Valerie Steinmann 

Mister Walters: Alfred Schlageter 

Robert Krenatschek: Rudolf Rhomberg 

Kapitän Harry: James Meyer 

Funker Bill: Walo Lüönd 

Testpilot Harold Wright: Max Bachmann 

Harolds Freundin: Rosmarie Ritter 

Fräulein am Bahnhof / Tänzerin Josette: Lore Hartling 

Pilot Anthony: Fred Tanner 

Yolan Ternay: Hilde Harvan 

Baronin Ternay: Emma Murauer 

Diener Istvan: Heinrich Trimbur 

Steen Manders: Joseph Scheidegger 

Arzt, «der Onkel» / Conte Carlo Torlonia: Otto Crone 

Tabakhändler Jimmy McFiddlehorn: Kurd E. Heyne 

Tabakhändler Johnson: Emanuel Suter 

Antiquar Stuart: Klaus Steiger 

Papagei Sidi: Simone Muller 

Fred Cassone: Hans Hausmann 

Akbar Kaifal: Otto Lehmann 

Croupier: Raoul Baerlocher 

Müller oder Moeller: Berthold Büche 

Conférencier: Werner Wollenberger 

Schiffsoffizier: Willi Buser 

Liftboy: Robert Bürgi 

Sprecherin «Radio Turin»: Sibylle Münch 

3. Episode: . 

Schauspielerin: Gisela Uhlen 

Schauspieler 1: Wolfgang Kieling 

Schauspieler 2: Raimund Bucher 

Regisseur: Wolfgang Jarnach 

Kameramann Boris: Fritz Lehmann 

Luzius Versell, Berthold Büche, Hilde Harvan, Walter Plüss, Kurd E. Heyne, Helli 
Stehle, Sibylle Münch, Rainer Litten, u.a. 

4. Episode: . 

Model Miss Jerkins: Valerie Steinmann 

Witwe Misses Moore: Helli Stehle 

Banker James D. Wayne: Günther Heising 

Drehbuchautor Mister Higgins: Rainer Litten 

u.a. 

5. Episode: . 

Mrs. Sanders: Helli Stehle 

Mr. Durand: Werner Hausmann 

Paul Müller: Hermann Lenschau 

Gray: Otto Crone 

Frau: Elfriede von Bastineller 

Ernest: Max Bachmann 

Angèle: Hilde Harvan 

Madame Ledoux: Agnes Delsarto 

6. Episode: . 

Yvonne: Blanche Aubry 

Sylvia: Valerie Steinmann 

Herbert: Rainer Litten 

Max: Ruedi Walter 

Regisseur: Hans Hausmann 

Techniker: Joe Adelmann 

u.a. 

7. Episode: . 

Max: Max Bachmann 

Ernest: Karlrobert Schäfer 

Gladys: Valerie Steinmann 

Nicole: Monika Gubser 

Kurt: Herbert A. Knippenberg 

Peter: Robert Tessen 

Prof. Winter: Eduard Obsieger 

Michael: Rainer Litten 

Henry: Joachim Wichmann 

Grossvater: Hans Haeser 

Knabe: Trudy Werdenberg 

Mutter: Elisabeth Witschi 

Goschek: Emanuel Suter 

Garibaldi: Otto Lehmann 

u.a. 

8. Episode: . 

Helli Stehle, Rainer Litten, Robert Tessen, Albert Werner, Max Bachmann, Karlrobert 
Schäfer, Valerie Steinmann, Günther Heising, Adolf Roland, Milena von Eckart, Karl 
Blanckarts, Agnes Delsarto, Beatrix Schwabe, Berthold Büche, Claudia Federspiel, 
Josef Scheidegger, Max Bachmann, Rudolf Frank, Eduard Obsieger, Rudolf Buczolich, 
Gisa Roland, Sieglinde Weichert, Roswitha Selmut, Ugo Frey, Hellmut Daucher 

Sopran: Jutta Lehmann 

Bass: Derrik Olsen 

9. Episode: . 

Jeanine Mareuil: Ingeborg Stein 

Dr. Rahm: Herni Kielmann 

Homer Jackson: Rainer Litten 

Rodney Fletcher: Robert Tessen 

Regisseur: Hans Hausmann 

Telephonfräulein: Hedi Stöckli 

William Spencer Liddle: Rolf Weidenbrück 

Joel Le Rusquec: Adolf Roland 

Jean-Marie Kerjean: Willy Buser 

Xwol aus dem fliegenden Teller: Fritz Schäuffele 

funker der «Lucy»: Joseph Scheidegger 

Brigadier Cuennoc: Rudolf Hoffmann 

Oscar Steen: Günther Heising 

Bradley, Rechtsanwalt: Albert Werner 

Mrs. Morgan: Agnes Delsarto 

Bankbeamter: Karlrobert Schäfer 

Alice Denham: Daniela Dalhöfer 

Juwelier: Karl Blanckarts 

Earl Page, Physiker: Wolfgang Weiser 

10. Episode: . 

Prof. Boujon: Alfred Schlageter 

Dr. Cressoy: Rainer Litten 

Soeur Providence / Schwarze Kermeliterin: Hilde Harvan 

Josette, Krankenschwester: Janine De Bary 

Régine, Krankenschwester: Kristin Hausmann 

Barbara, Oberschwester: Marlis Gerwig 

Dr. Piernais: Günter Heising 

Dr. Calame: Heiner Schmidt 

Blouson noir / Briefträger: Hans Hausmann 

Douglas und Dylan Evans, Zwillinge: Kurt Oligmüller 

Zeremonienmeister: Rudolf Hofmann 

Benedict Morley: Henry Kielmann 

Gegensprechanlage / Jean: Willy Buser 

Sean O`Connor: Robert Tessen 

Corinne: Trudi Roth 

Grenzwächter: Adolf Roland 

Feuerwehrmann: Walter Kummler 

11. Episode: . 

Annabelle Bloomsbury-Hicks: Ingeborg Stein 

Kapitän Patrick O`Hara: Rainer Litten 

Erster Offizier Jack Williams: Werner Englert 

Chefmaschinist Jonquil Vickers: Dom de Beern 

Funker Mister Wood: Udo Minssen 

Steuermann: Albert Werner 

Bootsjunge Jan: Luzius Versell 

Alistair Bloomsbury: Hubert Berger 

Konstantin Boroslavsky: Rolf Lansky 

Van Straaten: Jop de Vries 

Schwarzer + Stimme: Willy Buser 

Polizist: Jaromir Borek 

Manager: Rudolf Hofmann 

Inpector Hawkins: Curt Bock 

Tante Abigail: Trudik Daniel 

Trevor Williams: Helmuth Ebbs 

Milly Williams: Ebba Johannsen 

Sohn Ralph Williams: Renato Cibolini 

Psychiater Dr. Hackleway-Bromley: Hans Hausmann 

Papagei: Senta Traupel 

Nachrichtensprecher: Heinz Grimm 
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